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Rahmenplan Wallanlagen und Verbindung 

Schlachte 

16.03.2022 

Begrüßung 

Teil 1 

! Vorstellung der Ergebnisse aus der Online-

Beteiligung und des Bürger-Forums 

Teil 2 

! Kostenschätzung 

Teil 3 

! Diskussion 



Auftakt- und Abstimmungsgespräch

Thematische Bestandsaufnahme  
SWOT Analyse 

Auswertung vorhandener Konzepte & Planungen

Entwicklungsszenarien und -ziele

1. BÜRGER*INNEN-FORUM UND Online-Beteiligung

PLANUNGSWERKSTÄTTEN I STADTSPAZIERGÄNGE 
3 öffentliche Veranstaltungen zu themenbezogenen Schwerpunkten

Mai - Juli 
2021

„Woche der Planung“ 
02. - 09. September 2021

Juli - August 
Sommerferien

PHASE I: Analyse- und Entwicklungsphase

PHASE II: Konkretisierungsphase
Rahmenplan: 

Gesamtplan und Teilkonzepte

Präsentation und Rückkopplung im PLANUNGSAUSSCHUSS

PHASE III: Umsetzungsstrategie
Maßnahmenkonzept,  

Zeit-, Kosten- und Finanzierung

2. BÜRGER*INNEN-FORUM UND Online-Beteiligung

Präsentation und Rückkopplung im PLANUNGSAUSSCHUSS

Projektabschluss
Dokumentation

Planungsausschuss und Rat

Sept - Nov 
2021

01. Dez 2021

Dez - Jan 
2021 I 2022

15. Feb 2022

16. März 2022

März I April 2022

11. Mai 2021

27.01.2022 
Denkmalpflege/ Fördergeber



Bericht  Bürgerbeteiligung  

BürgerInnenforum 15.02.2022 

Online-Beteiligung 15.02.2022 - 08.03.2022 



B Ü R G E R F O R U M  1 5 . 0 2 . 2 0 2 2



O N L I N E - B E T E I L I G U N G  1 5 . 0 2 . 2 0 2 2  -  0 8 . 0 3 . 2 0 2 2

Statistik Online Beteiligung: 

Anzahl der unterschiedlichen Besucher: 213 

Anzahl der Besuche: 313 

positive Maßnahmenbewertung: 577 

negative Maßnahmenbewertung: 211 

Kommentare: 33 

Neue Ideen: 17 



Vorstellung der Ergebnisse: Bürgerforum und Online-Beteiligung 

A. Vorbereitende Maßnahmen 

B. Bauliche Maßnahmen 

! Wallanlagen 

! Schlachte

Maßnahme bestätigt

Maßnahme überarbeitet: Alternativvorschlag

Maßnahme gestrichen



A. Vorbereitende Maßnahmen 



E R G E B N I S S E  D E R  B Ü R G E R B E T E I L I G U N G

Likes Dislikes Kommentare

20 0 0

Änderung/ Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27

- Änderung bzw. Neuaufstellung des bestehenden Bebauungsplanes Nr. 
27 in Zusammenarbeit mit Investoren  

- Aktualisierung der Immissionsschutzgutachten  
- Fortführung des Jevertypischen Systems aus Wegeverbindungen und 

versteckten grünen Höfen  
- Erhalt von bestehenden Gärten und weitere Entsiegelung zur Schaffung 

qualitätsvollen Wohnens an der Schlachtstraße  
- Berücksichtigung von Raumkanten, Dachneigung und Firstrichtung zur 

Bewahrung der historischen Grundstruktur (insbesondere Schlachte und 
Lohne)  

- Weitgehender Erhalt und Sanierung von ortsbildprägender Bausubstanz  
-  Gestalterische Festsetzungen zu Materialität, Fassadengestaltung etc.  
- Beratende Begleitung von Investoren und Bauherren im Planungsprozess

A 1

Anregungen aus dem Bürgerforum Umgang

Parkpalette als aktiver Schallschutz zwischen neuer Wohnbebauung und der Brauerei. Der Anregung wird tw. gefolgt.  

Im Rahmen der Bauleitplanung werden 
Festsetzungen zu den Themen 
Immissionsschutz, Stellplätze und 
Grüngestaltung getroffen. Die Unterbringung 
der Stellplätze kann ober- oder unterirdisch 
erfolgen und wird im Rahmen der 
Investorenplanung abgestimmt.

Bepflanzung als Schallschutz.

Errichtung einer Tiefgarage und Nutzung der oberirdischen Fläche für Bepflanzung.



E R G E B N I S S E  D E R  B Ü R G E R B E T E I L I G U N G

A 1

Bauliche Ergänzung Hooksweg: Änderung/ 
Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27

Likes Dislikes Kommentare

10 9 0

- Schaffung einer maßvollen und qualitätsvollen baulichen 
Ergänzung am Hooksweg als östlichen Abschluss der 
Schlachte  

- Berücksichtigung der historischen Gegebenheiten und 
des Denkmalensembles Schlacht



A 2

Machbarkeitsstudie zur wassertechnischen 
Verbindung der Graften

E R G E B N I S S E  D E R  B Ü R G E R B E T E I L I G U N G

Likes Dislikes Kommentare

28 1 0

- Bevor die Graften untereinander verbunden werden können, 
muss dies auf Machbarkeit überprüft werden.   

- Das betrifft sowohl noch vorhandene, alte Kanäle als auch die 
Höhenlage des Wasserstands und der möglichen Verrohrung.   

- Außerdem wird die Betroffenheit von Flora und Fauna geprüft.   
- Ebenso wird untersucht, welche Dachflächen öffentlicher 

Gebäude schon an die Graften angeschlossen sind und welche 
für die Zukunft noch geeignet werden.



A 3

Mobilitätskonzept Innenstadt 

E R G E B N I S S E  D E R  B Ü R G E R B E T E I L I G U N G

Likes Dislikes Kommentare

15 13 0

- Entscheidung über Festlegung von Fahrradstraßen im Rahmen 
eines Mobilitätskonzept für die Innenstadt mit dem Schwerpunkt 
Fahrradverkehr  

- Prüfung und Festlegung eines Systems aus Fahrradwegen und 
Fahrradstraßen

Anregungen aus dem Bürgerforum Umgang

Im Rahmen der Erarbeitung des Konzeptes sollten Kurzzeitparker und 
Behindertenstellplätze mitgedacht und entsprechend verortet 
werden.

Der Anregung wird gefolgt.  

Das Mobilitätskonzept sollte einen ganzheitlichen Ansatz 
verfolgen und neben der Analyse von Verkehrsströmen 
auch den Bestand und Bedarf an ruhenden Verkehr 
betrachten.

Anm.: Die Thematik betrifft die gesamte Innenstadt und könnte im Rahmen eines Innenstadtkonzeptes mit 

betrachtet werden.



A 4

Stadtmöblierungskonzept

Likes Dislikes Kommentare

21 0 3

Teil 1: Erarbeitung eines Möblierungskonzeptes für alle Elemente der Stadtmöblierung wie Sitzmöbel, Pflanztröge, 
Abfalleimer, Fahrradbügel   
Teil 2: Das Konzept soll auch Vorschläge für die Gestaltung eines Orientierungssystems (Wegweiser, Karte etc.) 
enthalten  
Teil 3: Vorschläge für Elemente zur Veranschaulichung der Stadtgeschichte in Ergänzung der vorhandenen Tafeln 
(z.B. Modell Stadtbefestigung als Wehranlage, Zeitfenster "Stadttore")   
- Langfristiges Ziel: Einheitliche Gestaltung im Innenstadtbereich   
- Wo notwendig soll ein Austausch vorgenommen werden  
- Ansprechende und funktionale Gestaltung, langlebig und nachhaltig 

Kommentare aus der Online-Beteiligung Umgang

Als Ergänzung werden „ Infopunkte (Säulen mit Monitoren) 
vorgeschlagen, um die Geschichte zu verdeutlichen oder für 
Veranstaltungen zu werben.  1 Like / 2 Dislikes

Der Anregung wird teilweise gefolgt.  In der Erarbeitung des 
Konzeptes werden auch Anregungen der Bürger in das 
Konzept einfließen.

Das Konzept soll nicht wie das Mobiliar am Kirchplatz gegenüber 
vom „Altstadt Café“ aussehen. 1 Like

Der Anregung wird gefolgt. In der Erarbeitung des    
Konzeptes werden auch Anregungen der Bürger in das 
Konzept einfließen.

Das Konzept sollte in das historische Bild der Stadt passen und nicht 
nur funktional, sondern auch optisch ansprechend sein. 1 Like

Der Anregung wird gefolgt.

Anm.: Die Thematik betrifft die gesamte Innenstadt und könnte im Rahmen eines Innenstadtkonzeptes mit 

betrachtet werden.



A 2

Fließweganalyse „Urbane Sturzflut“

E R G E B N I S S E  D E R  B Ü R G E R B E T E I L I G U N G

Likes Dislikes Kommentare

40 0 0

- Trockene Perioden, aber auch Starkregenereignisse nehmen leider zu. 
Die Graften könnten als Puffer für große Regenmengen dienen, wenn 
Boden und Kanalisation kein Wasser mehr aufnehmen können. Die 
funktioniert nur, wenn Lage und Gefällsituation stimmen.  Dies soll im 
Rahmen einer Fließwegeanalyse für die gesamte Innenstadt bzw. 
Altstadt geprüft werden.

Anm.: Die Thematik betrifft die gesamte Innenstadt und könnte im Rahmen eines Innenstadtkonzeptes mit 

betrachtet werden (Klimaanpassung).


